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«Wir haben jetzt die Amerikaner gern und die Chinesen sind
uns kein Vorbild mehr, und im Westen ist es umgekehrt -
also mir geht es mit der Motivation für meine rote Armee
genauso wie dem Kollegen Gnägi mit seiner feldgrauen!»

«Aber Leute, was wollt ihr denn euren Leo erdolchen,
wo es dem Leo doch gelang, wenigstens die Dolchpreise
stabil zu halten!»

«Es ist zwecklos - mich erwischst du mit diesem

Astrologie-Unsinn nicht! Weißt du, wir Skorpione sind sehr,
sehr skeptisch!»

«. ich kann Ihnen wirklich nicht sagen, Herr Schürmann,
ob der Preisstopp letztlich in Ihrer Hand liegt - da müßten
Sie statt einer Wahrsagerin eher Ihre eigene Erfahrung im

Umgang mit Menschen konsultieren!»
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